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Resolution 2267 (2016) 

vom 26. Februar 2016 

 Der Sicherheitsrat, 

 unter Hinweis auf seine früheren Resolutionen, die Erklärungen seines Präsidenten und seine Presseer-

klärungen zur Situation in Guinea-Bissau, insbesondere die Resolutionen 1876 (2009) vom 26. Juni 2009, 
2030 (2011) vom 21. Dezember 2011, 2048 (2012) vom 18. Mai 2012, 2092 (2013) vom 22. Februar 2013, 

2103 (2013) vom 22. Mai 2013, 2157 (2014) vom 29. Mai 2014, 2186 (2014) vom 25. November 2014 und 

2203 (2015) vom 18. Februar 2015, 

 Kenntnis nehmend von dem Bericht des Generalsekretärs vom 12. Februar 2016 über Guinea-Bissau268 

und den darin enthaltenen Empfehlungen und die Anerkennung des Generalsekretärs für die Rolle seines 

Sonderbeauftragten für Guinea-Bissau und Leiters des Integrierten Büros der Vereinten Nationen für die 

Friedenskonsolidierung in Guinea-Bissau bei der Unterstützung der Regierung Guinea-Bissaus unterstrei-

chend, 

 betonend, dass die Regierung Guinea-Bissaus weiter konkrete Schritte in Richtung auf Frieden, Sicher-

heit und Stabilität in dem Land unternehmen muss, indem sie den Sicherheitssektor wirksam reformiert, das 

Justizsystem stärkt, um die Korruption zu bekämpfen, und die öffentliche Verwaltung, die Verwaltung der 

Staatseinnahmen und die Grundversorgung der Bevölkerung verbessert, und in Würdigung ihrer Entschlos-

senheit zur Umsetzung ihrer nationalen Prioritäten, 

 mit dem Ausdruck seiner Besorgnis über die anhaltenden politischen und institutionellen Spannungen 

zwischen dem Präsidenten, dem Ministerpräsidenten, dem Parlamentspräsidenten und den Chefs der politi-

schen Parteien, aufgrund deren das Land seit mehr als sechs Monaten mit seiner nationalen Reformagenda 

nicht vorankommt und die die Fortschritte zu untergraben drohen, die seit der Wiederherstellung der verfas-
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 8. würdigt die wichtigen Bemühungen der Wirtschaftsgemeinschaft der westafrikanischen Staaten 

und legt der Wirtschaftsgemeinschaft nahe, den Behörden und führenden Politikern Guinea-Bissaus durch 

den Einsatz Guter Dienste und Vermittlung auch weiterhin politische Un




